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Veranstaltungen

Bibliodrehscheibe 

Die Bibliodrehscheibe – ein Netzwerk von

neun Öffentlichen Büchereien im Wald-

viertel – lud am 3. April zur Eröffnung des

„3. Waldviertler Lesefrühlings“ auf die

Burg Hartenstein. Der Festvortrag wurde

von Hofrat Dr. Gebhard König, dem

Direktor der NÖ Landesbibliothek, gehal-

ten. Darüber hinaus wurde bei dieser Ver-

anstaltung das Bibliowebprogramm in

Betrieb genommen. 

Netzwerk Mediatheken: Stadtbüche-

rei Eggenburg

Im Rahmen von „Netzwerk Mediatheken“

fand am 28. Jänner der Workshop „Spon-

soring für Bibliotheken“ mit Dr. Manfred

Greisinger statt. Das Netzwerk Mediathe-

ken ist ein Teilprojekt im Projekt Alpcity –

einem INTERREG IIIa-Projekt zur Ent-

wicklung von Kleinstädten, das als Pilot-

projekt für den Austausch der Erfahrun-

gen in andere Regionen gestartet wird.

Die Betreuung und die Unterstützung

beim Aufbau des Netzwerkes sind für die

teilnehmenden Gemeinden und Städte

durch Mittel aus dem EU-Programm

gefördert. Es wird nicht nur der Aufbau

des Netzwerkes unterstützt, sondern

auch die Öffentlichkeitsarbeit für das

Netzwerk und die daran teilnehmenden

Büchereien sowie die Weiterbildung von

BibliothekarInnen.

Mediathek Graz

Am 26. Jänner wurde in der Mediathek

Graz die Ausstellung „Zwei Positionen“

eröffnet. Die Arbeiten von Eva Mohrin-

ger-Milowitz und Thomas Klietmann sind

noch bis 14. April 2005 zu besichtigen.

Nähere Informationen finden Sie auf

http://www.dieMediathek.at.

Bücherei Lienz

Die Bücherei Lienz unterstützt eine Spe-

zialbibliothek in Kenia und leistet

gemeinsam mit dem Verein „Bildung für

Frieden“ (www.bildung-frieden.net) Auf-

klärungsarbeit gegen die Beschneidung

von Mädchen bei den Massai. Die Aktion

entstand nach einer Veranstaltung der

Bücherei Lienz, bei der Maren Sonkoi und

Fan Leken Koyie über das Leben in ihrer

Heimat berichteten. Sie können diese

Aktion finanziell unterstützen: Raika

Lienz: Bildung bringt Frieden, Konto-

nummer: 9.238.189. 

Die schönsten Bücher Österreichs

Am 16. Februar 2005 wurden im Kon-

gress-Saal des Bundeskanzleramtes die

Staatspreise für die schönsten Bücher

Österreichs 2004 verliehen. Infos dazu

finden Sie auf http://www.buecher.at/

Fachbesucher/aktuelles/schoebue.htm.

Stadtbücherei Voitsberg

Von 1. März bis 1. April 2005 fand in der

Stadtbücherei Voitsberg die Bilderaus-

stellung „Von A (Akt) bis W (Wasser-

tränke) der Grazerin Gertrude Holzer

statt. 

Büchereien Wien 

„Fragen des Alltags – Antworten der Wis-

senschaft“ ist der Titel einer Veranstal-

tung, die einmal pro Monat in der Haupt-

bücherei der Büchereien Wien stattfin-

det. Forscher der Universität für Boden-

kultur beantworten hier Fragen aus dem

Bereich „Biologie, Stadtplanung ...“ –

Antworten, die man schon immer wissen

wollte.

Die IBT lud ein:

Führung durch das Stift Wilten

Die Interessensvereinigung der Bibliothe-

kare Tirols lud alle Bibliothekarinnen und

Bibliothekare an den Öffentlichen Biblio-

theken Tirols – großteils „Ehrenamtliche“

– am 14. Feber 2005 zu einer Führung

durch das Stift Wilten und zu einem

Besuch der Stiftsbibliothek ein.

53 Kolleginnen und Kollegen trafen sich

beim „Klosterladen“ und informierten sich

über die vielen Köstlichkeiten, die das Stift

den Besuchern anbietet. Nach einer kur-

zen Einführung wurde in zwei Gruppen

geführt. Frater Korbinian führte durch das

Stift – Hofrat Dr. Walter Neuhauser, ehe-

maliger Direktor der Universitätsbibliothek

Innsbruck, durch die Stiftsbibliothek, die

1747 von Abt Martin Stickler errichtet

wurde. 

Nicht nur der Standort der Bibliothek,

sondern auch die Präsentation der Bücher,

die „Kettenbücher“, die Einbandgestal-

tung und Bindearten, die verschiedenen

Schreib- und Druckarten sowie die Zweck-

mäßigkeit der Aufstellung in den Regalen,

gaben uns Einblick in die Nutzung 

von Klosterbibliotheken. Die Bibliothek

umfasst einen Bestand von ca. 80 000

Bänden. 

Im Blickpunkt von Silke Rabus

Im Blickpunkt



Ein herzlicher Dank gilt den beiden Her-

ren, die uns das Stift mit seiner Bibliothek

so persönlich und liebenswert näher ge-

bracht haben. 

Elfriede Strigl

Jubiläen

10 Jahre Bibliothek Gmünd 

in Kärnten

Seit 10 Jahren (10. Februar 1995) besteht

die Stadtbibliothek Gmünd. Mit Literatur

& Musik, mit Spiel & Spaß und einer Buch-

präsentation von Ludwig Laher wurde die-

ses Jubiläum am 24. Februar 2005 feierlich

begangen

Die Bibliothek im ehemaligen Schloss der

Grafen Lodron zählt zu den Kärntner Vor-

bildern. Die „Stätte der Abenteuer im

Kopf“ ist für LeserInnen jeden Alters aus

Gmünd, dem Lieser- und Maltatal und aus

dem Spittaler Raum auch eine Oase, in der

Geräusche und Anforderungen des Alltags

für Minuten oder Stunden in den Hinter-

grund rücken.

Auf 125 m2 werden knapp 10 000 Medien

präsentiert: für jeden etwas – vom Krimi

bis zum Sachbuch, natürlich auch CDs,

CD-ROMs, DVDs (im Aufbau), Tonkasset-

ten, Spiele, Zeitschriften sowie ein speziel-

les Medienangebot für Kinder jeden

Alters.

Für ein aktuelles Medienangebot und ein

besonderes Literatur- und Veranstaltungs-

programm für Groß & Klein zeichnet ein

engagiertes Bibliotheks-

team schon von Beginn an

verantwortlich (Andersen-

tage, Welttag des Buches,

LESERstimmen, literarisch-

musikalische Lesungen,

Matinees, Spielenachmit-

tage, Weihnachtliches für

die Kleinen u.v.a.m.).

Besuchen Sie die kombi-

nierte Schul- und öffentli-

che Bibliothek, das famili-

enfreundliche und service-

orientierte Kommunikationszentrum.

Nähere Informationen unter:

http://gmuend.bvoe.at.

Blandine Unterasinger

10 Jahre Bücherei Telfs

Eine wunderschöne Veranstaltung konn-

ten wir zum 10-jährigen Jubiläum der

Öffentlichen Bücherei in Telfs am 21. Sep-

tember 2004 in unserer Marktgemeinde

Telfs feiern.

Die Bücherei selbst besteht ja mindestens

30 Jahre länger als dieses

Jubiläum. Nach einer

großzügigen Reorganisa-

tion in den Jahren 1993–

1994 wurde die Biblio-

thek aber an einem neuen

Standort – im so genann-

ten „NOAFLHAUS“ – am

24. Juni 1994 wieder

eröffnet.

Laufende Ergänzungen

und Neuanschaffungen,

wie Zeitschriften, Hörbü-

cher, CD-ROMs etc., machen unsere

Bücherei sehr lebendig. Eine wertvolle

Ergänzung zur Bücherei ist außerdem

unsere Spielothek. Im Herbst 1994 wurde

dieser Start durch eine großzügige private

Spende ermöglicht und der Bestand von

über 300 Spielen wird fleißig genützt.

Zudem bieten wir für Mitglieder der

Bücherei, Schuljugend, Passanten, Urlau-

ber und Gäste, 2 Internet-Plätze an.

Besonders unsere türkischen Einwohner

nützen dieses Angebot.

Seit Eröffnung der Bibliothek wuchsen

Bücherbestand sowie die Anzahl der Mit-

glieder konstant an. Wir starteten mit 

3 337 Büchern und 290 Mitgliedern im

ersten Jahr. Heute sind wir stolz auf über

12 000 Medien, 1 300 Mitglieder und weit

über 20 000 Entlehnungen.

Veranstaltungen, Lesungen, Spielenach-

mittage etc. haben zu diesem Erfolg bei-

getragen. Durch unsere Online-Dienste

erreichen wir außerdem viele neue Ziel-

gruppen und technisch sind wir am neues-

ten Stand. Und für die finanziellen Unter-

stützungen sei dem Bund, dem Land, der

Marktgemeinde sowie vielen privaten

Sponsoren herzlich gedankt.

Wir versuchen in der Öffentlichkeit selbst-

bewusst aufzutreten, durch gutes Marke-

ting professionell zu arbeiten, um in der

Konkurrenz von anderen Kulturinstitutio-

nen bestehen zu können. All dies ist nur

möglich durch das Engagement des gro-

ßen ehrenamtlichen Teams unserer Büche-

rei (23) und deshalb will ich allen Mitarbei-

terInnen ganz herzlich danken.

Hilde Härtling
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